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1. Sitzung 

10.05.2023 

18:00-20:00 c.t. Uhr 

Franziska Gunkel, B.A.: Frozen Relationship – Eine 

spieltheoretische Analyse der (Nicht-) Institutionalisierung in 

der Arktis 

2. Sitzung 

17.05.2023 

18:00-20:00 c.t. Uhr 

Johanna Amend, B.A.: Alle Macht dem Gesundheits-

ministerium? Eine Analyse der interministeriellen 

Koordinierung der Bundesregierung zu Zeiten der 

Coronakrise  

Anastasia Kalogras, B.A.: Deutscher Politikwandel hin zu 

moving forward aufgrund von failing? Eine Analyse über die 

deutsche Beteiligung am Corona-Aufbaufonds der 

Europäischen Union (EU) 

3. Sitzung 

24.05.2023 

18:00-20:00 c.t. Uhr 

Inka M. Scheuermann, B.A.: Die Covid'1 9-Pandemie als 

Antreiber für Euroskeptizismus? Eine vergleichende Analyse 

der EU-Mitgliedstaaten Deutschland und ltalien 

Helena Sigloch, B.A.: Torture in India 
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Dustin Strauß, M.A.: Die Entwicklung der führenden 

Position Israels im Bereich Lethal Autonomous Weapon 

Systems (LAWS) 

4. Sitzung 

31.05.2023 

18:00-20:00 c.t. Uhr 

Sinja Klock, M.A.: Soziokognitive Risikobewertung in den 

internationalen Beziehungen. Frankreichs militärischer Einzug 

in und Abzug aus Mali 

Amelie Smollny, M.A.: Der Staat als Marke? Eine 

vergleichende Analyse der Nation Branding Strategien  

des Staates Israel und des Emirats Katar  

5. Sitzung 

07.06.2023 

18.00-20.00 c.t. Uhr 

Johanna Landes, M.A.: Conserving biodiversity in an Era of 

Resource War 

Alexia Lang, B.A.: Zwischen Recht und Realität: Die 

Erweiterung von Frauenrechten durch die Istanbul-Konvention 

und die Bedingungen ihrer innerstaatlichen Implementation an 

den Fallbeispielen Polen und Serbien 

6. Sitzung 

14.06.2023 

18.00-20.00 c.t. Uhr 

 

Florian Erdle, B.A.: Weshalb sind manche Streitkräfte 

leistungsfähiger als andere? Eine Analyse von Deutschland, 

Frankreich und Großbritannien 

Lennard Stoll, B.A.: Möglichkeiten und Grenzen der 

Anwendbarkeit der Power-Transition-Theorie auf die 

Beziehungen zwischen den Vereinigten Staaten und der VR 

China 

7. Sitzung 

21.06.2023 

18.00-20.00 c.t. Uhr 

Julia Hanstein, B.A.: 'No peace without women?' Der Einfluss 

von Frauen auf Friedensverhandlungen am Beispiel des 

Konflikts in Kolumbien (2012-2016) 

Jonathan Holzwarth, B.A.: Orchestrierung in der 

internationalen Klimapolitik am Beispiel Deutschland – ein 

unverzichtbares Instrument für die Vereinten Nationen? 

Annika Weyer, B.A.: 'Take Back Control': Die Politisierung 

des EU-Austritts in den Landesteilen des Vereinigten 

Königreichs und ihr Einfluss auf den Wahlerfolg 

europaskeptischer Parteien in den Europawahlen 2019 

8. Sitzung 

28.06.2023  

18.00-20.00 c.t. Uhr 

Damian Peßlies, B.A.: 'Weaponized rare-earths': Der Nutzen 

und die Folgen asymmetrischer Interdependenz am Beispiel 

der US-amerikanisch-chinesischen Beziehungen 

Annika Spiegel, B.A.: Ist das die ›Zeitenwende‹? Eine 

Diskursnetzwerkanalyse der Debatte über die außenpolitische 

Haltung Deutschlands im Russland-Ukraine-Krieg seit 2022 
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